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Erster Hackathon für Frauen und Mädchen - IT entdecken  

Projektträger: Female Coders - Verein zur Förderung von  

Frauen in der IT 

Linz hat bereits einen sehr guten Stellenwert im Hinblick auf die IT - viele hochrangige Software-

Unternehmen, ein blühendes Startup Umfeld und eine tolle technische Universität sind Zeichen 

dafür. 

 Wir glauben, dass unser Verein dafür sorgt, diesen Wert noch zu verbessern, indem wir einen Fokus 

darauf legen, dieses IT-Feld diverser, fairer und attraktiver für Frauen zu gestalten. 

Seit 2019 bieten wir Frauen die Möglichkeit, unkompliziert und niederschwellig IT-Luft zu schnuppern 

und dabei andere interessierte Frauen kennenzulernen. Die Corona-Pandemie stellte uns allerdings 

vor Schwierigkeiten - unsere gewohnten persönlichen Treffen mussten wir 2 Jahre lang pausieren. In 

diesen 2 Jahren fokussierten wir uns auf unsere Online-Treffen und konnten damit europaweit 

Frauen in der IT miteinander verbinden. Als die Corona-Maßnahmen gelockert wurden und wir 

wieder begannen, unsere Treffen vor Ort einzuführen, kämpften wir mit geringen Teilnehmerzahlen - 

viele unserer früheren Teilnehmerinnen kamen nicht mehr, viele unserer Online-Teilnehmerinnen 

lebten nicht in Linz/Oberösterreich. 

Um auch vor Ort wieder eine größere Gruppe erreichen zu können, organisierten wir unseren ersten 

Hackathon, der mit über 50 Teilnehmerinnen und einem ORF Beitrag (ORF OÖ) ein großer Erfolg war. 

In vier verschiedenen Bereichen konnten die Frauen in Kleingruppen ihre eigenen Projekte und Ideen 

verwirklichen - von der Konzeptionierung, dem Design bis hin zur Umsetzung wurde alles in einem 

Tag abgewickelt.  

Die Projekte, die dabei entstanden sind, konnten sich sehen lassen: von der Pflanzengieß App, einem 

smarten Film-Recommender bis hin zur Analyse wie sich die Pandemie auf unser Reiseverhalten 

auswirkte waren tolle Projekte dabei. Währenddessen wurden in der Schweißwerkstatt der Grand 

Garage Kunstwerke geschweißt und in der Lötwerkstatt erste elektronische Schaltungen gelötet.  

Der Hackathon hat gezeigt, welch großes Potenzial dahinter steckt. Frauen miteinander zu vernetzen 

und ihren Erfindergeist zu wecken. In diesem sicheren Rahmen konnten sie ihre Ideen verwirklichen 

und über sich hinaus wachsen. Wir hoffen, den Hackathon im Herbst wiederholen zu können und 

sind dafür als ehrenamtlicher Verein auf Spenden angewiesen, da es uns ein Anliegen ist, eine 

Teilnahme für unsere technikbegeisterten Frauen kostenlos zu ermöglichen.  


